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1918 unb beftimmte als Ort ber nächften SaljreSDerfamm»
lung EJiänneborf. der greift bent Eîationalrat dr.
Dbinga Ijielt ein orientierenbeS Eieferat über baS eibg.
@efe§ über bte Drbnung beS §lrbeitSOerI)altniffeS. die
enbgüttige ©teüungnafyme bieg" rourbe auf fpäter Per»

fd)oben. ©obann befpraä) bte 23erfammlung auf ©runb
eines Pom ©efretär dr. Subn aufgehellten ©ntrourfeS
bie ©runbgüge einer ©tatutenreöifion. die bereinigte
Vorlage foil bon ben ©eftionen beraten unb fyernad)
bie EteDifion bon einer aufserorbentlidjcn delegierten»
berfammlung gum 2lbfd)luf3 gebracht roerben.

der neunte Iujernif(f)=fantonttIe ©eroerbetag, ber
in |)orro tagte, bbtte ein Referat bon ©eroerbefeEretär
Eiagag über bas SÉIjema „©djroeigeiifcbeS ©ubmiffionS»
roefen unb Eantonale ©ubmifftonSPerorbnungen" an unb
fpract) in einer Eiefolution gufyanben ber Regierung ben

SBunfdj au§, baf? in ber nädjften JrüIjjabrSfeffion beS

©rofjen fRateS bie Vorlage über eine ©ubmiffi on S»

berorbnung gur 23eratung gelange.

die ©cïtion gürttf) beè ,,©d)tt>cigertfcf)en 23er»

banbeS jur JörDerung beS gemeinniitjigen 233ol)nung3»
baueS" bat ftctj am 11. Eiooember im Sunftgeroerbe»
mufeum in Jurid) fonftituiert. fjerr ©tabtrat dr. Slöti,
Eiationalrat, ffiggierte in einem einleitenden Vortrage bie

roid)tigften Aufgaben ber neuen Drganifation, bie bem

Don itjm geleiteten fdjroeigerifdjen SSerbanbe eine fräftige
©tütge roerben foE. 23efonberS einläpd) oerraeilte ber

Referent bei bem intereffanten ©efetjeSborfcfilage eines
befannten beutfdjen ©iebelungSpolitiEerS, monad) bie 23e»

teitfteUung unb ber Unterhalt guter, gefuttber SBobnungen
gu einer ©acl)e ber Sffentlictjfeit gemadjt roerben foU,
unb gmar mittelft einer aUe ftab t ifd) en EÄieter umfaffen»
ben, Obligatorien ©enoffenfcJ^aft. — Etad) bem 23or»

trage mürben bie oon einer Sommiffiön ausgearbeiteten
Statuten beraten unb genehmigt. die fid) anfcbliefjen»
ben 23 or ft anbS mal) lett beriefen JabriEinfpeftor ©igg,
ber bereits im 2IrbeitsauSfd)u§ beS ßentratoerbanbeS
tätig ift, gum ißräfibenten, unb betannte SRänner
ber Hinang unb Jnbuftrie, fo fjjerra direîtor duttroeiler
fon Her Santonalbanf unb Sierra dr. JoeEt) oon ©fdjer»
5ßt)§, gu Erdarbeitern im SBorftanb. Sluct) bie rührige
tffauengentrale entfenbet ein STitgtieb. — ©ofern nid)t
für 2ßintertt)ur unb meitere Umgebung eine eigene ©er»
tion gegrünbet roerben fann, bürfte bie gürd)erifd)e @ef=

hon als fantonat giird)erifd)e il)re SBerbetätigfeit im
Hungen Santon aufnehmen. @ie ruft aEe gu SRitgliebern
auf, bie bie SßofynungSnot unb bas SBoIjnungSelenb befei»
hgen helfen unb aflen tätigen 3Renfc|en gefunbe unb

fd)öne ^eimftätten fd)affen moEen, gum ©egen beS 2Sol!S=

gangen. — Slnmelbungen fönnen jebergeit an irgenb
einen ber genannten Herren gerichtet roerben. ©intrittS»
gelb unb Jahresbeitrag finb für ©ingelmitglieber com
fd)toeigerifd)en 23erbanbe mit je 10 Jr. feftgefetgt roorben.

3Jlarftbertd)te*
©elgtfcfjcè JenfterglaS. 2luS Sreifen beS ©laSbanbels

roirb ber „Ei. $. berichtet: die ©nbe EioPember

ablaufenben üttrbeitsfontrafte finb, nadE)bem fie Don ben

Elrbeitern gefünbigt roorben roaren, mit
roieber erneuert roorben. diefe betragen für
unb 23läfergeljilfen foroie bte ©treder 20 %, für
fdbneiber unb ißader 40 bis 45 % auf bie
feftgefe^ten Einjage.

dentfehe Snpferpreije. der ©affeler Supferblecb»
oerbanb erhöhte bie 23erf'aufSpreife erneuert um 90 auf
2140 9RE. pro doppelgentner.
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1918 und bestimmte als Ort der nächsten Jahresversamm-
lung Männedorf. Der Präsident Nationalrat Dr.
O din g a hielt ein orientierendes Referat über das eidg.
Gesetz über die Ordnung des Arbeitsverhältnisses. Die
endgültige Stellungnahme hiezu wurde aus später ver-
schoben. Sodann besprach die Versammlung auf Grund
eines vom Sekretär Dr. Kühn aufgestellten Entwurfes
die Grundzüge einer Statutenrevision. Die bereinigte
Vorlage soll von den Sektionen beraten und hernach
die Revision von einer außerordentlichen Delegierten-
Versammlung zum Abschluß gebracht werden.

Der neunte luzernisch-kantonale Gewerbetag, der
in Horw tagte, hörte ein Referat von Gewerbesekretär
Ragaz über das Thema „Schweizerisches Submissions-
wesen und kantonale Submissionsverordnungen" an und
sprach in einer Resolution zuhanden der Regierung den

Wunsch aus, daß in der nächsten Frühjahrssession des

Großen Rates die Vorlage über eine Submissions-
Verordnung zur Beratung gelange.

Die Sektion Zürich des „Schweizerischen Ver
bandes zur Förderung des gemeinnützigen Wohnungs-
banes" hat sich am 11. November im Kunstgewerbe-
museum in Zürich konstituiert. Herr Stadtrat Dr. Klöti,
Nationalrat, skizzierte in einem einleitenden Vortrage die

wichtigsten Aufgaben der neuen Organisation, die dem

von ihm geleiteten schweizerischen Verbände eine kräftige
Stütze werden soll. Besonders einläßlich verweilte der

Referent bei dem interessanten Gesetzesvorschlage eines
bekannten deutschen Siedelungspolitikers, wonach die Be-
reitstellung und der Unterhalt guter, gesunder Wohnungen
zu einer Sache der Öffentlichkeit gemacht werden soll,
und zwar mittelst einer alle städtischen Mieter umfassen-
den, obligatorischen Genossenschaft. — Nach dem Vor-
trage wurden die von einer Kommission ausgearbeiteten
Statuten beraten und genehmigt. Die sich anschließen-
den Vorstandswählen beriefen Fabrikinspektor Sigg,
der bereits im Arbeitsausschuß des Zentralverbandes
tätig ist, zum Präsidenten, und bekannte Männer
der Finanz und Industrie, so Herrn Direktor Duttweiler
von der Kantonalbank und Herrn Dr. Zoelly von Escher-
Wyß, zu Mitarbeitern im Vorstand. Auch die rührige
Frauenzentrale entsendet ein Mitglied. — Sofern nicht
für Winterthur und weitere Umgebung eine eigene Sek-
tion gegründet werden kann, dürfte die zürcherische Sek-
twn als kantonal - zürcherische ihre Werbetätigkeit im
ganzen Kanton aufnehmen. Sie ruft alle zu Mitgliedern
vus, die die Wohnungsnot und das Wohnungselend besei-
î'gen helfen und allen tätigen Menschen gesunde und

schöne Heimstätten schaffen wollen, zum Segen des Volks-
ganzen. — Anmeldungen können jederzeit an irgend
einen der genannten Herren gerichtet werden. Eintritts-
geld und Jahresbeitrag sind für Einzelmitglieder vom
schweizerischen Verbände mit je 10 Fr. festgesetzt worden.

Marktberichte.
Belgisches Fensterglas. Aus Kreisen des Glashandels

wird der „N. Z. Z." berichtet: Die Ende November
ablaufenden Arbeitskontrakte sind, nachdem sie von den

Arbeitern gekündigt worden waren, mit
wieder erneuert worden. Diese betragen für
und Bläsergehilfen sowie die Strecker 20°/«, für
schneider und Packer 40 bis 45 "/» auf die
sestgesetzten Ansätze.

Deutsche Kupferpreise. Der Casseler Kupferblech-
verband erhöhte die Verkaufspreise erneuert um 90 auf
2140 Mk. pro Doppelzentner.
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